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Einladung zur Buchpräsentation

Mithraskult und germanische 
Siedlungsspuren
Zwei Neuerscheinungen zur  
Archäologie in und um Güglingen

Dienstag, 23. November 2021
18:00 Uhr

Herzogskelter
Deutscher Hof  1
Güglingen



Begrüßung

Ulrich Heckmann
Bürgermeister  

der Stadt Güglingen

Grußwort und Buchübergabe

Prof. Dr. Dirk Krausse
Landesarchäologe  

Landesamt für Denkmalpflege 
im Regierungspräsidium Stuttgart

Anmeldung
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Wir bitten um Anmeldung mit Angabe der Kontaktdaten  
bis zum 17. November 2021 beim Römermuseum Güglingen   
(info@roemermuseum-gueglingen.de).

Hygienekonzept
Die Teilnahme ist nur möglich mit 3G- bzw. 2G-Nachweis 
 (geimpft, genesen oder getestet, entsprechend tagesaktueller Ein-
stufung gemäß der Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg) und unter Angabe der Kontaktdaten bei der Anmel-
dung bzw. beim Einlass (LUCA-App). Es besteht Maskenpflicht 
während der Veranstaltung.

Vorträge zu den Büchern

Dr. Ines Siemers-Klenner
Institut für Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie 

Universität Hamburg

Dr. Sven Jäger
Landesamt für Denkmalpflege 

im Regierungspräsidium Stuttgart

Im Anschluss lädt die Stadt Güglingen  
zu einem Stehempfang.



Bildnachweis: Landesamt für Denkmalpflege im Regierungspräsidium Stuttgart; Archäologisches Landes-
museum Baden-Württemberg

Sven Jäger, Germanische Siedlungs-
spuren des 3. bis 5. Jahrhunderts 
n. Chr. zwischen Rhein, Neckar und 
Enz.
Forschungen und Berichte zur Ar-
chäologie in Baden-Württem berg 14

Hrsg. v. Landesamt für Denkmal-
pflege im Regierungspräsidium 
Stuttgart
Dr. Ludwig Reichert Verlag 
Wiesbaden 2019
2 Bände, 578 u. 348 Seiten 
ISBN 978-3-95490-444-0
120,00 €

Gleich zwei Mithräen kamen in Güglingen bei Ausgrabungen 1999 
und 2002 zutage. Im kleineren der beiden blieben unter dem einge-
stürzten Ziegeldach große Teile des Inventars erhalten – ein einzig-
artiger Einblick in die liturgische Praxis des Mithraskultes. Als ältes-
tes Mithräum aus der Zeit um 115/125 n. Chr. wirft es außerdem 
neues Licht auf  die Frage nach der Ausbreitung des Kultes.

Die Zeit des 3. bis 5. Jahrhunderts n. Chr. brachte einen großen Um-
bruch in der Region: Der Limes wurde aufgegeben, viele Einwohner 
verließen das Land. In der Folgezeit etablierte sich eine germanische 
Besiedlung dort, wo zuvor römische Siedlungen und Landgüter be-
standen – auch zu dieser Entwicklung konnten anhand der Grabun-
gen in Güglingen wichtige neue Erkenntnisse gewonnen werden.

Ines Siemers-Klenner, Archäologie 
des Mithraskultes. Architektur und 
Kultpraxis am Beispiel der Tempel 
von Güglingen, Kreis Heilbronn.
Forschungen und Berichte zur Ar-
chäologie in Baden-Württem berg 16

Hrsg. v. Landesamt für Denkmal-
pflege im Regierungspräsidium 
 Stuttgart
Dr. Ludwig Reichert Verlag 
Wiesbaden 2020
452 Seiten
ISBN 978-3-95490-445-7
69,00 €




